
GOLFREISE 
NACH 
ANDALUSIEN
mit PGA Pro Patrick Emery und Dipl. Mentaltrainer Yannick Rosenberger

Liebe Golffreunde, 

begleitet uns nach Andalusien zur Golf Performance Reise mit PGA Pro Patrick Emery und Dipl. Mentaltrainer Yannick Rosenberger.

Es geht in das Hotel Iberostar Waves Royal Andalus 4* mit traumhafter Lage am feindsandigen Dünenstrand von Barrosa gelegen.

Der dazugehörige Championship Golfplatz Real Novo Sancti Petri (2 x 18 Loch), designed von dem bekannten Seve Ballesteros, 
erwartet Sie!

 cWir freuen uns! Ihr Yannick & Patrick.

FACTS:  10.11.25 bis 17.11.25

Hotel Iberostar Waves Royal Andalus 4*
- 7 Übernachtungen
- Halbpension an allen Tagen (exkl. Getränke)
- 5 x Greenfee (Real Novo Sancti Petri)
- Spiel, Training und Betreuung durch Patrick Emery und Yannick Rosenberger
- Training auch am Day Off
- unlimited Rangeballs
- Trolleys inkl.
- Transfer (Golfplätze)

Preis pro Person ohne Flug/Transfer 
Doppelzimmer 2455€ 
Einzelzimmer 2675€

Upgrade Zimmer Seaview möglich 
 

Patrick Emery Yannick Rosenberger



Verbindliche Reiseanmeldung

Reise: Golfreise nach Andalusien 
Datum: 10.11.25 bis 17.11.25

Hiermit melde ich mich zur angekreuzten Trainingsreise verbindlich an.
(Mindest-Teilnehmerzahl PRO Reise: 7).
Bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl werden Sie von uns kontaktiert.
Leistungen gemäß Ausschreibung ohne Flug.

	 Paket laut Ausschreibung Doppelzimmer / 2455€ p.P.

	 Paket laut Ausschreibung im Einzelzimmer / 2675€

Bitte tragen Sie alle Daten korrekt, leserlich und exakt wie in Ihrem Ausweisdokument ein.*

Besondere Wünsche oder Anforderungen

Relevante Allergien oder gesundheitliche Probleme

Mitnahme medizinisch notwendiger Geräte

Transportmittel

Flugvermittlung	   Ja	   Nein

Gruppenflug*		    Individualflug*

Eigenanreise		    Ja	   Nein

Buchung Mietwagen	   Ja	   Nein

Wichtige Informationen für die Vermittlung von Flügen

Wählen Sie das Ausweisdokument:

       Personalausweis	         Reisepass

Nummer des Dokuments

Gültigkeit des Dokuments

Name 

Vorname 

Anschrift 

Geburtsd.

Staatsbür.

Telefon

E-Mail 

Golfclub

HCP



ML Golftours – eine Marke von ML Business & Sports GmbH 
Trebeweg 11 / 01324 Dresden / 0179 5173355 / www.marcuslindner.de / info@marcuslindner.de

Wünsche bei der Flugvermittlung

Welche Kategorie möchten Sie fliegen? (Je nach gewünschter Kategorie können Zusatzkosten entstehen)

       	First Class		          Business Class	         Economy Class 

Sitzplatzreservierung (Zusatzkosten):

	 Fenster		  Mitte		  Gang		  XL Sitze

sonstige Wünsche 

Gepäckrichtlinien (Zusatzkosten):

	 Golfgepäck zubuchen	   weitere Gepäckstücke aufgeben	 Wenn ja, welche?

Zahlungsinformationen

Bevorzugte Zahlungsmethode:

	 Bequem auf Rechnung	   Kreditkarte

Reiserücktritt

Ich wünsche die Vermittlung einer Reiserücktrittsversicherung:	          Ja	         Nein

*Angebot wird Ihnen zugeschickt

Ort, Datum:				    Unterschrift Reiseteilnehmer:

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an Astrid Büchel (Tour Operator) perMail: astridbymlgolftours@outlook.de

Vielen Dank für Ihre Anmeldung! Ich melde mich in Kürze bei Ihnen.

Für die Flugvermittlung gilt folgendes:

- ML GolfTours ist für die Flugbuchung ausschließlich als Vermittler tätig. Das bedeutet, dass Leistungsträger und Ihr 	
   Vertrags- und Ansprechpartner in Bezug auf die Flugbeförderung ausschließlich die jeweilige Fluggesellschaft ist,        
   nicht ML GolfTours.
- Die Vermittlung der Flüge führt nicht dazu, dass die gebuchte Reise zu einer Flugpauschalreise wird.

Ich habe die Reisebedingungen von ML GolfTours gelesen und erkläre mich, auch für alle Mitreisenden,  
damit einverstanden.
 

Ort, Datum:				    Unterschrift Reiseteilnehmer:

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Für Druckfehler keine Haftung. Wir behalten uns Preisänderungen aus aktuellem Anlass vor. Es gelten unsere 
AGBs. Die oben genannten Angebote entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass bis zur Übermitt-
lung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen von Preisen und Leistungen möglich sind, die wir uns deshalb ausdrücklich 
vorbehalten müssen. Über diese werden wir Sie selbstverständlich vor Vertragsabschluss unterrichten. 
*Haftung: Wir übernehmen keine Haftung für Buchungsprobleme aufgrund falsch oder unvollständig eingetragener Daten. 
*Gruppenflug: ML GolfTours wird beauftragt, Gruppenflüge zu vermitteln. Hierfür wird eine Aufwandspauschale in Höhe von 37,50 € (EU, sowie 

Marokko) oder 47,50 € (für andere Strecken) berechnet.



ML Golftours Reisebedingungen:

Sehr geehrter Reisegast,

in Ergänzung der gesetzlichen Bestimmungen des Reisevertragsrechts in den  
§ 651 a bis 651 m BGB werden zwischen Ihnen als Reisenden und uns als  
Reiseveranstalter die nachfolgenden Reisebedingungen vereinbart. Bei dem  
folgenden Text handelt es sich um die Gesamtfassung der Reisebedingungen.  
Es wird zu Ihrer eigenen Sicherheit empfohlen, eine Reiserücktrittskostenversicherung,  
sowie eine Versicherung zur Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit  
abzuschließen.„ML Golftours“ wird Sie hierüber gern informieren.

	
1. Geltungsbereich der AGB
Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen gelten für alle Verträge mit Kunden der

ML Business & Sports GmbH
Trebeweg 11
01324 Dresden (nachfolgend „ML“)

unabhängig davon, ob es sich um Verbraucher oder 
Unternehmer handelt. Für das Treueprogramm 
„Membercard“ gelten abweichend davon ausschließ-
lich die „Teilnahmebedingungen Member-card“.

Die ML bietet verschiedene Leistungen rund um das 
Thema Golf an. Dazu gehören u.a. Golfkurse im In- 
und Ausland sowie Golfreisen.

2. Allgemeine Bestimmungen

2.1 Vertragsschluss
Der Kunde bietet mit seiner Bestellung verbindlich 
den Abschluss eines Vertrages an. Der Kunde ist an 
sein Angebot ab Zugang bei der ML für 10 Tage ge-
bunden. Die Bestellung kann ohne Einhaltung einer 
Form erfolgen. Der Vertrag kommt erst mit der An-
nahme durch die ML zustande. Die Annahme kann 
dadurch erfolgen, dass die ML dem Kunden die be-
stellte Leistung in Rechnung stellt.

Weicht der Inhalt der Annahme von der Bestellung 
ab oder erfolgt die Annahme nicht innerhalb der 
vorbezeichneten Frist, stellt dies ein neues Angebot 
dar, an das die ML ihrerseits für 10 Tage ab Zu-gang 
beim Kunden gebunden ist. Dann kommt der Vertrag 
durch Annahme durch den Kunden zu-stande.

2.2 Leistungserbringung
Die Leistungserbringung durch von der ML nach 
eigenen, fachlichen Ermessen beauftragte Dritte ist 
zulässig, soweit aus Sicht des Kunden kein objektiv 
wichtiger Grund gegen den Dritten spricht.

2.3 Zahlung
Zahlungen werden grundsätzlich sofort fällig – es sei 
denn, die ML erklärt etwas abweichendes oder mit 
dem Kunden ist ausdrücklich eine andere Fälligkeit 
vereinbart.

2.4 Haftung
Die ML  haftet nach den gesetzlichen Vorschriften un-
eingeschränkt für Schäden, aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf ei-
ner vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflicht-verletzung 
oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtver-
letzung seiner Erfüllungsgehilfen beruht.
 
Darüber hinaus haftet die ML  uneingeschränkt nach 
den gesetzlichen Vorschriften für sonstige Schäden, 
wenn diese auf der Verletzung einer wesentlichen 
Vertragspflicht beruhen. Dies ist der Fall, wenn sich 
die Pflichtverletzung auf eine Pflicht bezieht, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrages überhaupt erst ermöglicht, deren Verlet-
zung die Erreichung des Ver-tragszwecks gefährdet 
und auf deren Einhaltung der Kunde üblicherweise 
vertrauen durfte. Bei Verletzung einer wesentlichen 
Vertragspflicht ist die Haftung jedoch auf den vor-
hersehbaren, typi-scherweise eintretenden Schaden 
begrenzt.
 
Die ML haftet auch uneingeschränkt für das Fehlen 
oder den Wegfall einer zugesicherten Eigen-schaft 
bzw. für die Nichteinhaltung einer Garantie, sowie bei 
Ansprüchen nach dem Produkthaf-tungsgesetz.
 
Für alle übrigen Pflichtverletzungen haftet die ML nur 
bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Dies gilt aus-

nahmslos für alle Schadensersatzansprüche, ohne 
Rücksicht auf deren Rechtsnatur, sowie für Aufwen-
dungsersatzansprüche, welche anstelle eines Scha-
densersatzanspruchs geltend gemacht werden.

2.5 Online-Streitbeilegung, Verbraucherschlichtungs-
verfahren
Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur 
Online-Beilegung von Streitigkeiten (sog. „OS-Platt-
form“) geschaffen. Die OS-Plattform dient als Anlauf-
stelle zur außergerichtlichen Beilegung von Streitig-
keiten betreffend vertragliche Verpflichtungen, die 
aus Online-Kaufverträgen erwach-sen. Der Kunde 
kann die OS-Plattform unter dem folgenden Link er-
reichen: http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 

Ungeachtet der Verpflichtung zur vorbezeichneten 
Information sind wir nicht verpflichtet oder be-reit, an 
einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbrau-
cherschlichtungsstelle teilzunehmen.

2.6 Anwendbares Recht und Gerichtsstand
Es gilt das deutsche Recht. Für Rechtsstreitigkeiten 
zwischen der ML und Kunden, die keine Ver-braucher 
sind, wird einheitlich Dresden als Gerichtsstand ver-
einbart.

2.7 Datenschutz
Die gesetzlichen Datenschutzinformationen sind un-
ter https://www.marcuslindner.de im Bereich „Daten-
schutz“ zu finden.

3. Bestimmungen für Golfreisen
Die ML bietet Golfreisen an. Dabei vermittelt sie ver-
bundene Reiseleistungen.

3.1 Reiseleistungen der ML
Hauptleistung der ML ist die Durchführung von Golf-
reisen: Der Kunde erhält als Reiseleistung die Unter-
kunft am Reiseort sowie die Vermittlung oder Durch-
führung durch die ML selbst von dortigen Golfkursen. 
Mit umfasst sind Nebenleistungen, wie z.B. Transfer 
zwischen Hotel und Golfplatz sowie Golfplatzgebüh-
ren oder – nach Bedarf des Kunden – Reiseversiche-
rungen.

Art und Umfang der vertraglichen Leistungen werden 
durch die Leistungsbeschreibung der jeweili-gen 
Golfreise bestimmt, soweit sie dem Kunden vor Ver-
tragsschluss vorlagen. Im jeden Fall sind gesetzlich 
oder behördlich festgelegte Gebühren (z.B. Visums-
gebühren) nicht enthalten.

Die ML behält sich vor, Änderungen der Leistungsbe-
schreibung aus sachlich berechtigten, erhebli-chen 
und nicht vorhersehbaren Gründen vor Vertrags-
schluss vorzunehmen, über die der Kunde vor Ver-
tragsschluss informiert wird.

3.2 Vermittlung von Beförderung
Grundsätzlich ist der Kunde selbst für seine An- und 
Abreise zum Reiseort verantwortlich. Auf aus-drückli-
chen Wunsch des Kunden vermittelt die ML zusätzlich 
zur Golfreise passende Beförderungs-leistungen. Die 
ML ist daher weder Reiseveranstalter noch Vertrags-
partner hinsichtlich der Beförde-rungsleistung. Die 
ML haftet auch nicht für die Angaben des vermittel-
ten Beförderungsunterneh-mens zu Preisen und Leis-
tungen, für die Leistungserbringung selbst oder für 
Schadenersatz aus dieser vermittelten Leistung. Dies 
gilt nicht für eine etwaige Haftung der ML aus dem 
Vermittlungs-vertrag und aus zwingenden gesetzli-
chen Bestimmungen.

Für die Vermittlung der Beförderungsleistung be-

rechnet die ML eine Aufwandspauschale, die ge-son-
dert abgerechnet wird.

3.3 Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht
Soweit die ML in der Leistungsbeschreibung vor Ver-
tragsschluss angibt, dass ein Angebot eine Min-dest-
teilnehmerzahl voraussetzt, ist die ML berechtigt bei 
Nichterreichen dieser Zahl vom Reisever-trag zurück-
zutreten. Ein Rücktritt später als 4 Wochen vor Reise-
beginn ist ausgeschlossen.

Der Kunde hat nach seiner Wahl das Recht, an ML 
schon geleistete Zahlungen in voller Höhe zurück-
zuverlangen oder ein nach Leistungsumfang und 
Entgelt vergleichbares Ersatzangebot zu buchen. So-
weit Umfang oder Entgelt des Ersatzangebotes vom 
ursprünglichen Reisevertrag abweichen, erhält der 
Kunde eine Teilerstattung oder ist verpflichtet, die 
Differenz an ML zu zahlen.

Die ML wird Beförderungsleistungen erst vermitteln, 
sobald die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist. Es 
sei denn der Kunde wünscht ausdrücklich eine vor-
herige Vermittlung, etwa um durch eine früh-zeitige 
Buchung niedrigere Beförderungskosten zu erzielen. 

3.4 Haftung für Mitreisende
Der Kunde haftet für alle vertraglichen Verpflich-
tungen von Dritten, für die er gebucht hat, wie für 
seine eigenen Verpflichtungen, soweit er eine ent-
sprechende Verpflichtung durch ausdrückliche und 
gesonderte Erklärung übernommen hat. Das gleiche 
gilt entsprechend für Gruppenauftragge-ber oder 
Gruppenverantwortliche im Hinblick auf geschlos-
sene Gruppenreisen und die vom Grup-penauftrag-
geber oder Gruppenverantwortlichen angemeldeten 
Reiseteilnehmer.

3.5 Zahlungen
Mit Vertragsschluss wird eine Anzahlung in Höhe von 
30 Prozent sowie die volle Prämie einer etwaig mit-
gebuchten Versicherung fällig.

Der Restbetrag wird spätestens 6 Wochen vor Rei-
seantritt fällig, wenn feststeht, dass die Reise wie 
gebucht durchgeführt wird und insbesondere nicht 
mehr aus den in Ziff. 3.3 genanntem Grund ab-ge-
sagt werden kann, und sofern die ML den Sicherungs-
schein an den Kunden übermittelt hat.

Zahlt der Kunde fällige Beträge nicht, ist die ML nach 
einer Mahnung zum Rücktritt berechtigt, so-weit sie 
zur ordnungsgemäßen Erbringung der Leistung be-
reit und in der Lage ist und der Kunde kein wirksames 
Zurückbehaltungsrecht geltend gemacht hat.

Andere Forderungen werden grundsätzlich sofort fäl-
lig – es sei denn, die ML erklärt etwas abwei-chendes.

3.6 Änderung der Leistung
Die Änderung der Reiseleistung ist bis zum Reise-
beginn vorbehalten, wenn sie von der ML nicht wi-
der Treu und Glauben herbeigeführt wird, wenn sie 
nach Vertragsschluss erforderlich wird und wenn sie 
den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht be-
einträchtigt. Eventuelle Gewährleis-tungsansprüche 
bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen 
mit Mängeln behaftet sind. Die ML wird dem Kunden 
Änderungen der Reiseleistung unverzüglich nach 
Kenntnis des Ände-rungsgrundes mitteilen.

Im Falle einer erheblichen Änderung einer wesentli-
chen Eigenschaft einer Reiseleistung, die Inhalt des 
Reisevertrages geworden ist, oder bei einer Abwei-
chung von besonderen Vorgaben des Kunden, ist der 
Kunde berechtigt nach seiner Wahl, die Änderung 
anzunehmen oder kostenfrei vom Reise-vertrag 



zurückzutreten. Die ML wird den Kunden bei einer 
solchen Änderung ausdrücklich auf die Wahlmög-
lichkeit hinweisen sowie eine angemessene Frist für 
die Wahl setzen. Erklärt der Kunde innerhalb der Frist 
nichts, gilt dies als Zustimmung zur Änderung.

3.7 Preisänderung
Gemäß §§ 651f, 651g BGB bleibt vorbehalten, den 
vereinbarten Reisepreis zu erhöhen, wenn
-	 eine Erhöhung des Preises für die Beförde-
rung von Personen aufgrund höherer Kosten für 
Treibstoff oder andere Energieträger (z.B. für Hotel-
transfers) oder
-	 eine Erhöhung der Steuern und sonstigen Ab-
gaben für vereinbarte Reiseleistungen (z.B. Touristen-
abgaben, Hafengebühren)
-	 eine Änderung der die Golfreise betreffenden 
Wechselkurse
sich unmittelbar auf den Reisepreis auswirkt. Die ML 
wird den Kunden in Textform über die Preiser-hö-
hung, deren Grund und die Berechnung der Preis-
erhöhung informieren. 

Bei Preiserhöhungen von mehr als 8 Prozent ist der 
Kunde berechtigt, innerhalb einer von der ML gleich-
zeitig mit Mitteilung der Preiserhöhung gesetzten 
angemessenen Frist entweder die Änderung anzu-
nehmen oder unentgeltlich vom Reisevertrag zurück-
zutreten. Erklärt der Kunde nicht inner-halb der von 
der ML gesetzten Frist ausdrücklich gegenüber die-
sem den Rücktritt vom Pauschalrei-severtrag, gilt die 
Änderung als angenommen.

Preiserhöhung erfolgen nicht später als 20 Tage vor 
Reisebeginn.

Der Kunde kann eine Senkung des Reisepreises ver-
langen, wenn und soweit sich die vorbezeichne-ten 
Preise, Abgaben oder Wechselkurse nach Vertrags-
schluss und vor Reisebeginn geändert haben und 
dies zu niedrigeren Kosten für die ML führt. Die ML 
erstattet auch schon gezahlte Mehrkosten. Die ML 
darf von dem zu erstattenden Mehrbetrag die ihr tat-
sächlich entstandenen Verwaltungsaus-gaben abzie-
hen. Auf dessen Verlangen weist die ML dem Kunden 
nach, in welcher Höhe Verwal-tungsausgaben ent-
standen sind.

3.8 Rücktrittsrecht des Kunden
Der Kunde kann bis zum Reisebeginn vom Reisever-
trag zurücktreten. Dem Kunden wird empfohlen für 
den Rücktritt einen Übermittlungsweg zu wählen, der 
ihm den Zugang der Erklärung gegenüber der ML 
nachweist. Statt des Reisepreises kann die ML wegen 
des Rücktritts eine Entschädigung ver-langen.

Unter Berücksichtigung des Zeitraums zwischen 
Rücktrittserklärung und Reisebeginn, der zu erwar-
tenden Ersparnis von Aufwendungen und dem zu 
erwarteten Erwerb durch anderweitige Verwen-dung 
der Reiseleistungen wird die Entschädigung wie folgt 
berechnet:
-	 bis 4 Wochen vor Reiseantritt:		
	 30 Prozent des Reisepreises
-	 bis 3 Wochen vor Reiseantritt:		
	 40 Prozent des Reisepreises
-	 bis 2 Wochen vor Reiseantritt: 		
	 65 Prozent des Reisepreises
-	 bis 1 Woche vor Reiseantritt:			 
80 Prozent des Reisepreises
-	 bis 1 Tag vor Reiseantritt:			 
95 Prozent des Reisepreises
-	 am Tag der Abreise und bei Nichtantritt:	 1 0 0 
Prozent des Reisepreises

Die ML behält sich vor, abweichende Entschädi-
gungspauschalen zu verlangen, auf die sie in der 
Leis-tungsbeschreibung vor Vertragsschluss hinweist. 
Ebenso bleibt vorbehalten, anstelle der vorste-hen-
den Pauschalen eine konkrete, ggf. höhere Entschä-
digung zu verlangen.

Dem Kunden bleibt unbenommen nachzuweisen, 
dass der ML überhaupt kein oder ein wesentlich nied-
rigerer Schaden als die geforderte Entschädigungs-
pauschale entstanden ist.

Die Entschädigung ist ausgeschlossen, wenn am 
Reiseort oder in dessen unmittelbarer Nähe un-ver-
meidbare, außergewöhnliche Umstände auftreten, 
die die Durchführung der Golfreise oder die Beför-
derung von Reisenden an den Reiseort erheblich be-
einträchtigen.

3.9 Änderung des Reisenden
Bis 7 Tage vor Reisebeginn kann eine Ersatzperson 
in die Rechte und Pflichten des Reisevertrages ein-
treten. Jedoch kann dem Eintritt des Dritten wider-
sprochen werden, wenn dieser den besonde-ren 
Reiseerfordernissen nicht genügt oder seiner Teil-
nahme gesetzliche Vorschriften oder behördli-che 
Anordnungen entgegenstehen. Tritt ein Dritter in den 
Vertrag ein, so haftet er bzw. der Reisean-melder als 
Gesamtschuldner für den Reisepreis und die durch 
den Eintritt des Dritten entstehende Mehrkosten. 
Hierfür kann eine Bearbeitungsgebühr von 25,-€ pro 
Person erhoben werden.

3.10 Pass-, Visa-, Gesundheitsvorschriften
Die ML steht dafür ein, Staatsangehörige des Staates, 
in dem die Reise angeboten wird, über Pass-, Visa- 
und Gesundheitsvorschriften sowie deren eventuelle 
Änderungen vor Reiseantritt zu unter-richten. Für An-
gehörige anderer Staaten gibt das zuständige Kon-
sulat Auskunft.

Die ML haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und 
den Zugang von Visa durch die diplomatische Vertre-
tung, wenn sie mit der Besorgung beauftragt wurde, 
es sei denn, dass ML die Verzögerung zu vertreten 
hat.

Der Kunde sollte sich über Infektions- und Impfschutz 
sowie andere Prophylaxemaßnahmen recht-zeitig in-
formieren; ggf. sollte ärztlicher Rat eingeholt werden. 
Dem Kunden obliegt es, bei der Reise alle erforder-
lichen Reisedokumente bei sich zu tragen und dass 
diese für die gesamte Reisedauer gültig sind.

3.11 Haftung
Die vertragliche Haftung der ML für Schäden, die 
nicht aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit resultieren und nicht schuldhaft 
herbeigeführt wurden, ist auf den dreifachen Reise-
preis beschränkt. Möglicherweise darüber hinaus-
gehende Ansprüche nach dem Montrealer Überein-
kommen bzw. dem Luftverkehrsgesetz bleiben von 
dieser Haftungsbeschränkung unbe-rührt.

4. Bestimmungen für Golfleistungen
4.1 Leistungen
Die ML bietet Golfkurse und Trainerstunden an 
(„Golfleistungen“). Diese Leistungen werden als Ein-
zelstunden oder Gruppenstunden angeboten. Die 
konkreten Angebote unterliegen dem Vorbehalt der 
Verfügbarkeit. Die Golfleistungen werden als Einzel-
leistungen oder als Teil einer Golfreise ange-boten.

Der Kunde kann einen Gutschein erwerben, welcher 
zum Besuch von Golfleistungen berechtigt. Art und 
Umfang der konkret nutzbaren Golfleistungen sind 
dem Gutschein bzw. der Preisliste (siehe weiter un-
ten) zu entnehmen. Kunden können auch Gutscheine 
in Form von Mehrfachkarten (z.B. Zehnerkarten) er-
werben.

4.2 Zahlungen
Die derzeit gültigen Preise für Golfleistungen außer-
halb einer Golfreise sind unter https://www.marcus-
lindner.de im Bereich „Preise“ zu finden. Die Golfleis-
tungen innerhalb einer Golfreise sind grundsätzlich 
mit dem Reisepreis abgegolten, soweit in der Leis-
tungsbeschreibung der Reise nicht etwas anderes 
angegeben ist.

Mit dem Kauf eines Gutscheins oder der Buchung 
von Golfleistungen ist der jeweilige Preis sofort zur 
Zahlung fällig. Solange der Gutscheinpreis nicht voll-
ständig gezahlt wurde, ist die ML berechtigt, die Golf-
leistungen zurückzubehalten.

4.3 Gültigkeit und Übertragbarkeit von Gutscheinen
Die ungenutzten Golfleistungen eines Gutscheins 
verfallen innerhalb der gesetzlichen, allgemeinen 
Verjährungsfrist von drei Jahren automatisch, ohne 
dass sich die ML gegenüber dem Kunden auf die Ver-
jährung berufen muss. Für den Beginn ist das Kalen-
derjahr maßgeblich, in dem der Gutschein erworben 
wurde.

Gutscheine sind nur übertragbar, solange noch keine 
der berechtigten Golfleistungen in Anspruch genom-
men wurde.

4.4 Pflichten des Kunden auf dem Golfplatz
Der Kunde ist während der Golfleistungen verpflich-
tet, den Anweisungen des Leiters der Einheit stets 

Folge zu leisten und die allgemeinen Golfregeln und 
die Golfetikette sowie die jeweils gültige Platz- und 
Hausordnung zu beachten. Bei schwerwiegenden 
oder mehrfachen Verstößen ist die ML berechtigt, 
den Kunden von Leistungen der ML auszuschließen.

4.5 Rücktrittsrecht des Kunden
Der Kunde kann jederzeit von gebuchten Golfleis-
tungen zurücktreten. Dem Kunden wird empfohlen 
für den Rücktritt einen Übermittlungsweg zu wählen, 
der ihm den Zugang der Erklärung gegenüber der 
ML nachweist. Statt des ursprünglich geschuldeten 
Preises kann die ML wegen des Rücktritts eine Ent-
schädigung verlangen.

Die Entschädigung wird für Golfleistungen bei Ein-
zelstunden je nach Zeitpunkt des Rücktritts wie folgt 
berechnet:
-	 bis 1 Woche davor:			 
	 ohne Entschädigung
-	 bis 24 Stunden davor:			 
	 50 Prozent des Preises
-	 am betreffenden Tag bei Nichterscheinen:	
100 Prozent des Preises

Bei allen anderen Golfleistungen wird die Entschädi-
gung wie folgt berechnet:
-	 bis 2 Wochen davor:			 
	 30 Prozent des Preises
-	 bis 1 Woche davor:			 
	 50 Prozent des Preises
-	 bis 24 Stunden davor:			 
	 75 Prozent des Preises
-	 am betreffenden Tag bei Nichterscheinen:	
100 Prozent des Preises

Hat der Kunde für die Buchung einen Gutschein ge-
nutzt, verfällt im Falle des Rücktritts der Wert einer ge-
samten Golfleistung auf dem Gutschein, wenn nach 
den vorbezeichneten Entschädigungs-pauschalen 
eine Entschädigung von wenigstens 50 Prozent des 
Preises fällig wären.

Die ML behält sich vor, anstelle der vorstehenden 
Pauschalen eine konkrete, ggf. höhere Entschädi-
gung zu verlangen. Dem Kunden bleibt unbenom-
men nachzuweisen, dass der ML überhaupt kein oder 
ein wesentlich niedrigerer Schaden als die geforderte 
Entschädigungspauschale entstanden ist.

Die Auszahlung ungenutzten Gutscheinguthabens ist 
in jedem Fall ausgeschlossen.

4.6 Wetter und Rücktrittsrecht der ML
Als Outdoorsport ist Golf von den Witterungsbedin-
gungen abhängig. Grundsätzlich ist Golf jedoch kein 
reiner „Schönwettersport“. Die ML entscheidet nach 
eigenem Ermessen, ob das jeweilige Wet-ter der 
Durchführung der Golfleistung widerspricht oder 
nicht. Es ist Pflicht des Kunden selbst zu entscheiden, 
ob er zum Schutz seiner Kleidung oder Ausrüstung 
bzw. aus gesundheitlichen Gründen bei bestimmten 
Witterungsverhältnissen (z.B. Regen, Hitze) eine Golf-
leistung wahrnimmt oder nicht.

Die ML ist berechtigt, Golfleistungen abzusagen oder 
zu verschieben, wenn dies unter Berücksichti-gung 
der beiderseitigen Interessen erforderlich ist, etwa
-	 bei ungeeignetem oder gefährlichem Wetter,
-	 wenn der Golfplatz gesperrt oder anderweitig 
belegt wurde und dies außerhalb des Verant-wor-
tungsbereichs der ML liegt,
-	 bei nicht erreichter Mindestteilnehmerzahl,
-	 bei kurzfristiger Erkrankung des Leiters der 
Einheit.

Im Falle des Rücktritts durch die ML hat der Kunde 
nach seiner Wahl das Recht, an ML schon geleis-te-
te Zahlungen für diese Golfleistung in voller Höhe 
zurückzuverlangen oder ein nach Leistungsum-fang 
und Entgelt vergleichbares Ersatzangebot zu buchen.

Hat der Kunde einen Gutschein genutzt, so wird 
ihm der Wert der abgesagten Golfleistung auf dem 
Gutschein oder durch Ausstellung eines neuen Gut-
scheins erstattet. Ab dem Zeitpunkt der Erstat-tung 
verlängert sich die Gültigkeit des Gutscheins um drei 
Monate, wenn er andernfalls unter Be-rücksichtigung 
der Verfallfrist nach Ziffer 4.3 in weniger als drei Mo-
naten ab der Erstattung seine Gültigkeit verlieren 
würde. 


